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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Sie erhalten den nachfolgenden Bericht unseres 
Vorstandes verbunden mit der Einnahmen und 
Ausgabenrechnung 2020 und dem Haushaltsplan 
2021 früh und spät zugleich. Früh deshalb, weil 
üblicherweise der Bericht in der Jahreshauptver-
sammlung aufgelegt wird, spät, weil letztere, wie 
Sie wissen, vom 18.06. auf den 22.07.2021 verlegt 
worden ist, in der Hoffnung, dass dann eine solche 
Präsenzveranstaltung unter Beachtung der erfor-
derlichen hygienischen Maßnahmen möglich ist. 

Sollte wider Erwarten auch diese Sitzung nicht 
stattfinden können, muss eine Abstimmung in 
einem bislang von uns noch nicht praktizierten 
schriftlichen Verfahren durchgeführt werden. 

Auch der Inhalt unserer Berichte ist coronabedingt 
ungewöhnlich. Wie Sie der Abrechnung entnehmen 
können, konnten Einnahmen für Fortbildungs-
veranstaltungen nur in geringem Umfang erzielt 
werden. Auf der anderen Seite sind hierfür aber 
auch deutlich reduzierte Ausgaben angefallen. 
Belastet wird der Haushalt 2021 durch die Kosten 
für die Jahresversammlung der Bundesrechtsan-
waltskammer, die wir im September diesen Jahres 
zu stemmen haben.

Ungeachtet dessen kann nach derzeitigen Sach-
stand – ohne den zu erwartenden Ausführungen 
des Schatzmeisters vorgreifen zu wollen – damit 
gerechnet werden, dass die seit vielen Jahren 
gleich gebliebenen Kammerbeiträge nicht erhöht 
werden müssen.

Sobald es die Pandemie zulässt, werden wir na-
türlich wieder Fortbildungsveranstaltungen im 
gewohnten Umfang – unter Berücksichtigung 
notwendiger  Vorlaufzeiten – durchführen. Dies 
konnte ich vor einigen Tagen einem Kollegen in 
der Einlaufstelle des Justizgebäudes versichern, 
der erklärt hatte, er freue sich schon darauf, wie-
der Fortbildung gemeinsam mit Kolleginnen und 
Kollegen zu genießen und nicht weiter das zwar 
effiziente und bequeme, aber doch bisweilen recht 
langweilige Fortbildungsprogramm auf dem Bild-
schirm verfolgen zu müssen.

Herzliche Grüße

Ihr Hans Link
Präsident

Editorial 
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Abwicklungen � Jungmeier, Debono
Adressänderungen� Schulz
Anwaltliche Werbung� Jungmeier, Rätz
Anwaltsausweis � Jungmeier, Rätz
Anwaltsgericht� Rätz
Attributsbestätigung Zertifizierung� Jungmeier, Schulz
Ausbildungsangelegenheiten (BBiG) � Hack, Meier
Ausbildungsinitiative� Hack, Meier
Ausbildungsvertäge� Hack, Hammer 
Ausländische Rechtsanwälte � Jungmeier, Debono
Begabtenförderung� Hack, Schulz
Berufliche Zusammenarbeit� Jungmeier
Berufshaftpflichtversicherung� Jungmeier, Schulz
Berufsrecht � Popp
Beschwerdeverfahren � Jungmeier, Hammer
Besonderes elektr. Anwaltspostfach (beA)� Hack, Thiergart
Büroorganisation � Popp, Thiergart
Bundesrechtsanwaltskammer� Popp
Datenschutz� Popp, Hack 
Digitale Signatur� Jungmeier
Elektronischer Rechtsverkehr � Hack
Einheitlicher Ansprechpartner� Jungmeier
Fachanwaltsangelegenheiten � Hack, Ziegler
Fortbildung/Seminare� Popp, Ziegler
Geldwäsche� Popp, Thiergart
Gepr. Rechtsfachwirt � Hack, Meier
Gerichtsfächer� Schulz
Interessenkollision� Popp, Hack
Internet � Popp, Rätz
Juristenausbildung � Popp
Kanzleipflichtbefreiung� Jungmeier, Debono
Mitarbeiterehrungen� Schulz
Mitgliederstatistik� Rätz
Nebentätigkeiten� Jungmeier, Debono
Öffentlichkeitsarbeit/Presse� Popp
Rechnungswesen/Haushalt/Beitragsfragen � Popp, Hajduk
Rechtsanwaltsgesellschaften� Jungmeier
RDG� Jungmeier, Rätz
Redaktion WIR � Popp
Referendarausbildung � Popp, Thiergart
Schlichtung nach BaySchlG � Popp, Ziegler
Stellenmarkt Internet/WIR� Popp, Rätz
Syndikus� Jungmeier, Debono
Vereidigungen� Jungmeier, Debono
Vermittlungsverfahren � Jungmeier, Hack, Rätz
Versorgungswerk/BRAStV � Popp
Vertretungen � Jungmeier, Debono
Vollmachtsdatenbank (VDB)� Hack, Thiergart
Zulassung/Aufnahme/Verzicht� Jungmeier, Debono
�

Haupt- 
geschäftsführerin 
RAin Katja Popp

Geschäftsführerin 
RAin Gabriele 
Jungmeier 

Angelika Debono	  Tel. 926 33-17 
� (bis 14:30 Uhr)

Katharina Hajduk	Tel. 926 33-20 
� (bis 14:00 Uhr)

Silvia Hammer	�  Tel. 926 33-19 
� (Mo–Do bis 13:30 Uhr)

Marina Meier 	� Tel. 926 33-30

Katja Rätz	�  Tel. 926 33-16

Sabrina Schulz� Tel. 926 33 – 18  
� (Mo–Di bis 13:30 Uhr)

Sonja Thiergart� Tel. 926 33-10
� (bis 15:00 Uhr)

Britta Ziegler� Tel. 926 33-40

Geschäftsführer 
RA Peter Hack

Zuständigkeiten  
in der Kammergeschäftsstelle

Wir sind  
für Sie da!
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Bericht des Vorstands über das 
Geschäftsjahr 2020
 
(zugleich Bericht gem. § 81 Abs. 1 BRAO)

änderungsgesetz 2021 – KostRÄG 2021)
•	 Gesetzesentwurf zur Modernisierung des Per-

sonengesellschaftsrechts (MoPeG)
•	 Geldwäschegesetz
•	 Gesetz zur Einführung einer Pflicht zur Mittei-

lung grenzüberschreitender Steuergestaltungen
•	 Einbeziehung der Anwaltschaft in den Antrags-

prozess der „Überbrückungshilfe“
•	 Einführung eines Berufsrechts für Insolvenz-

verwalter
•	 Ausbildungsinitiative 3W
•	 Gesetz zur Modernisierung und Stärkung der 

beruflichen Bildung
•	 Gesetz zur Förderung der beruflichen Weiter-

bildung im Strukturwandel und zur Weiter-
entwicklung der Ausbildungsförderung

Bundesrechtsanwaltskammer

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg war bei 
der 158. Hauptversammlung der Bundesrechts-
anwaltskammer (BRAK-HV) als Präsidentenkon-
ferenz am 22.06.2020 in Berlin sowie bei der 159. 
BRAK-HV am 25.09.2020 in Kiel vertreten. Zudem 
nahm Präsident Link an der 73. und der 74. Präsi-
dentenkonferenz der Bundesrechtsanwaltskammer 
am 16.01.2020 bzw. 30.11.2020 in Berlin teil.

Satzungsversammlung 

Im Berichtsjahr fand coronabedingt keine Sitzung 
des Plenums der Satzungsversammlung der 7. 
Satzungsversammlung statt. Ausschusssitzungen 
wurden als Videokonferenzen durchgeführt.
Weitere Informationen zur Satzungsversamm-
lung finden Sie unter www.brak.de/die-brak/
satzungsversammlung

Neujahrsempfang

Am 13.01.2020 fand der gemeinsame Jahresempfang 
von Justiz und Anwaltschaft im Justizgebäude in 
Nürnberg statt. Der Hausherr, PräsOLG Dr. Thomas 
Dickert, begrüßte die Gäste im Namen von Justiz 

Präsidium und Vorstand 

Aufgaben von Präsidium und Vorstand im 
Berichtsjahr: 
•	 Zulassung zur Rechtsanwaltschaft bzw. Widerruf
•	 Vereidigung (§ 12 a BRAO)
•	 Verleihung bzw. Widerruf der Befugnis zum 

Führen von Fachanwaltsbezeichnungen 
•	 Verfolgung von Verstößen gegen das Rechts-

dienstleistungsgesetz, insbesondere unter UWG-
rechtlichen Aspekten

•	 Beantwortung von Einzelanfragen der Kolle-
genschaft zum Berufsrecht, insbesondere Wer-
bung, Interessenkollision, Nebentätigkeit und 
Sozietätsgründung

•	 Gebührengutachten und Anfragen zum Ge-
bührenrecht

•	 Einleitung berufsrechtlicher Verfahren 
•	 Vermittlungen zwischen Kammermitgliedern 

und deren Mandanten 
•	 Abwicklerbestellung und -vergütung
•	 Behandlung der Anfragen der Generalstaatsan-

waltschaft sowie verschiedener Gerichte 
•	 Mitwirkung bei der Juristenausbildung
•	 Ausbildungsverzeichnis Rechtsanwaltsfachan-

gestellte
•	 Fortbildung zur/zum Gepr. Rechtsfachwirt(in)
•	 Seminarveranstaltungen für Kammermitglieder
•	 Aufsicht GWG

Rechtspolitisch war der Vorstand insbesondere in 
Bezug auf folgende Fragen aktiv: 

•	 Covid-19-Pandemie/Umgang mit der Corona-
Krise, Gesetze zur Abmilderung der Folgen

•	 Gesetz zur Umsetzung steuerlicher Hilfsmaß-
nahmen zur Bewältigung der Corona-Krise 
(Corona-Steuerhilfegesetz)

•	 Gesetz zur Neuregelung des Berufsrechts der 
anwaltlichen Berufsausübungsgesellschaften

•	 Entwurf eines Gesetzes zur Änderung der Bun-
desrechtsanwaltsordnung

•	 Gesetz zur Änderung des Justizkosten- und des 
Rechtsanwaltsvergütungsrechts (Kostenrechts-



3/2021
79 AUS DER ARBEIT DES VORSTANDS

und Anwaltschaft. Generalstaatsanwalt Lothar 
Schmitt, der zum Präsidenten des OLG Bamberg 
ernannt worden war, nutzte die Gelegenheit, sich 
aus Nürnberg zu verabschieden. Den Festvortrag, 
der sich mit dem Thema Legal Tech auseinander-
setzte, hielt der Präsident der Rechtsanwaltskam-
mer Nürnberg Hans Link (  1/2020, S. 14). 

Kammerversammlung

Die Kammerversammlung der Rechtsanwalts-
kammer Nürnberg konnte nicht wie geplant am 
27.03.2020 einberufen werden. Sie musste corona-
bedingt verschoben werden und fand deshalb erst 
am 18.09.2020 statt. 58 Kammermitglieder haben 
unter Beachtung eines strengen Hygienekonzepts 
teilgenommen.

Der Bericht für das Geschäftsjahr 2019 war den 
Mitgliedern bereits vorab mit  2/2020 zur 
Kenntnis gebracht worden. Präsident Link stellte 
ihn in der Versammlung in Auszügen vor und 
zur Aussprache.

Die Kammerversammlung fasste Beschluss über 
Änderungen der Verwaltungsgebühren- und Ent-
schädigungsordnung (  6/2020, S. 222 f.)

Der langjährige Schatzmeister Dr. Klaus Uhl stand 
für eine weitere Amtszeit nicht mehr zur Verfügung 
und war deshalb mit dem 30.04.2020 nach 28-jähri-
ger ehrenamtlicher Tätigkeit aus dem Vorstand der 
Rechtsanwaltskammer Nürnberg ausgeschieden. 
Präsident Link dankte ihm für sein Engagement 
und überreichte ihm die goldene Ehrennadel und 
die Ehrenurkunde der Rechtsanwaltskammer 
Nürnberg.

Wahlen zum Vorstand

Turnusgemäß endete die Wahlperiode von 11 Vor-
standsmitgliedern (§ 68 BRAO) zum 30.04.2020. 
Nachdem die Kammerversammlung verschoben 
werden musste, war die geplante Kandidatenvor-
stellung in der Versammlung leider nicht möglich. 
Die Kammermitglieder hatten jedoch die Mög-
lichkeit, die Vorstellung der Kandidaten auf der 
Homepage der RAK Nürnberg nachzulesen. 

Die Vorstandsmitglieder RAe Daniela Gunreben. 
Dr. Klaus Uhl und Johannes Kallweit standen für 
eine weitere Amtszeit nicht zur Verfügung. Drei 
neue Vorstandsmitglieder wurden gewählt. Die 

acht zur Wiederwahl stehenden Kolleginnen und 
Kollegen wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neu 
in den Vorstand gewählt wurden RAe Melanie 
Sandhöfer aus Fürth, sowie Franz Heinz und 
Daniel Fries aus Nürnberg (  4/2020, S. 142). 

Präsidiumswahlen

Am 16.05.2020 hat der Vorstand der Rechtsanwalts-
kammer Nürnberg das Präsidium neu gewählt. 
Neu ins Präsidium gewählt wurden als Vizeprä-
sident/Schriftführer RA Stefan Wolf sowie als 
Vizepräsident/Schatzmeister RA Dr. Erik Besold, 
beide aus Nürnberg.

Tag des verfolgten Anwalts

Am 24.01.2020 fand in Nürnberg anlässlich des 
Tages des verfolgten Anwalts erneut eine Veran-
staltung unter dem Titel „Anwalt ohne Recht“ 
statt (  1/2020, 18). Gastredner in diesem 
Jahr waren im Marmorsaal des Presseclubs in 
Nürnberg der Präsident des Bayerischen Anwalts-
verbands Michael Dudek sowie Rechtsanwältin 
Seda Basay-Yildiz. Das Grußwort für die Stadt 
Nürnberg sprach Martina Mittenhuber, Leiterin 
des Menschenrechtsbüros der Stadt Nürnberg. Die 
Rechtsanwaltskammer Nürnberg hat die Veran-
staltung auch im Berichtsjahr unterstützt.

beA

Im Berichtsjahr wurden die Kammermitglieder 
erneut vermehrt über beA, dessen Einrichtung 
und Nutzung informiert. Aktuelle Informatio-
nen werden laufend auf der Homepage der RAK 
Nürnberg veröffentlicht.

Das Anwaltsgericht Nürnberg hat in zwei Verfahren 
gegen Kammermitglieder, die die Erstregistrierung 
trotz mehrfacher Erinnerung und Aufforderung 
nicht vorgenommen bzw. verweigert haben, jeweils 
einen Verweis und eine Geldbuße von 3.000,00 
Euro verhängt. Die Entscheidungen sind nicht 
rechtskräftig.

Rechts- und Justizstandort Bayern

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg ist Mitglied 
im 2015 gegründeten Förderverein Initiative Rechts- 
und Justizstandort Bayern e.V.
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Im Berichtsjahr unterstützte der Verein verschie-
dene Veranstaltungen zum Thema „Legal Tech“ 
(www.rechtsstandortbayern.de/aktivitaeten).

Gebührenreferententagung

Die für den 24.10.2020 anberaumte 79. Tagung 
der Gebührenreferenten musste coronabedingt 
abgesagt werden.

Verband Freier Berufe in Bayern 

Vertreter der Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
nahmen an der Delegiertenversammlung am 
18.11.2020 teil, die coronabedingt als Online-Ver-
sammlung durchgeführt werden musste. 

Treffen befreundeter und benachbarter 
Rechtsanwaltskammern

Das jährliche „Treffen befreundeter und benachbar-
ter Rechtsanwaltskammern“, das 2020 in Dresden 
stattfinden sollte, musste coronabedingt auf 2021 
verschoben werden.

Geldwäschegesetz

Seit 26.06.2017 ist das neue Geldwäschegesetz 
(GWG) in Kraft. Mit ihm wurden neue Ver-
pflichtungen für die Anwaltschaft sowie neue 
Organisationsstrukturen geschaffen. Die Rechts-
anwaltskammer ist Aufsichtsbehörde über ihre 
Mitglieder. Ihr obliegt die Prüfung, ob durch ihre 
Mitglieder die Prüfungs- und Sorgfaltspflichten 
eingehalten werden. 

Im Berichtsjahr fanden neben schriftlichen Prü-
fungen acht Vorortprüfungen in Anwaltskanzleien 
statt.

Berufsfeld Anwaltschaft

Der Einführungslehrgang Berufsfeld Anwaltschaft 
fand im Januar und im Juli 2020 sowohl in Nürn-
berg als auch in Regensburg statt. An jeweils zwölf 
Unterrichtstagen wurde Berufsrecht, anwaltliche 
Taktik, Mediation, Haftungs- und Steuerrechts-
fragen sowie Grundwissen rund um die eigene 
Kanzlei unterrichtet. Als Dozenten standen zehn 
Kolleginnen und Kollegen sowie eine Rechtsfach-
wirtin zur Verfügung.

Im April und im Oktober 2020 fand der Einfüh-
rungslehrgang für die neunmonatige Arbeitsge-
meinschaft 3A (Rechtsanwaltsstation) statt. In 
jeweils zwei parallel stattfindenden Kursen sowohl 
in Regensburg als auch in Nürnberg haben Kol-
legen in den Rechtsgebieten Strafrecht, Zivilrecht 
und Verwaltungsrecht praxisrelevantes Wissen mit 
Bezug zur anwaltlichen Tätigkeit unterrichtet, um 
den Referendaren die erforderlichen Grundkennt-
nisse für ihre Arbeit bei einem Rechtsanwalt/einer 
Rechtsanwältin zu vermitteln. Coronabedingt 
fanden die Kurse zum Teil als Onlinekurse statt.

Ausbildungsinitiative 

Der Fachkräfteman-
gel macht sich deutlich 
bemerkbar. Aus diesem 
Grund wurde auch in 
diesem Jahr in die Aus-
bildungsinitiative 3W 
– Wissen Wollen Weiter-
kommen weiter inten-
siviert. Coronabedingt 
fanden im Berichtsjahr leider praktisch kaum Aus-
bildungsmessen statt, bei denen für den Beruf des/
der Rechtsanwaltsfachangestellten hätte geworben 
werden können. 

Der Vorstand der RAK Nürnberg hat im Oktober 
2020 eine Erhöhung der Empfehlungen zur Ausbil-
dungsvergütung beschlossen, die für alle Berufs-
ausbildungsverhältnisse, die ab dem 01.01.2021 
beginnen, gelten (  6/2020, S. 219). 

Abschlussprüfungen der 
Rechtsanwaltsfachangestellten

Im Berichtszeitraum wurden zwei Abschluss-
prüfungen der Rechtsanwaltsfachangestellten 
abgenommen, die Winterprüfung am 28. und 29. 
Januar 2020 sowie die Sommerprüfung am 16. und 
17. Juni 2020. Die Prüfungen wurden in Nürnberg, 
Regensburg und Straubing abgehalten. Insgesamt 
haben 153 Auszubildende an den Prüfungen teil-
genommen, davon 117 erfolgreich.

Freisprechungsfeiern konnten im Berichtsjahr 
coronabedingt leider nicht stattfinden.
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Fortbildungsprüfung zum/zur gepr. 
Rechtsfachwirt/in

Die drei bayerischen Rechtsanwaltskammern haben 
im Berichtjahr von März bis Mai die Prüfungen 
wieder parallel in München und Nürnberg abge-
nommen. An der Prüfung in Nürnberg haben 
31 Teilnehmer aus den Bezirken Nürnberg und 
Bamberg teilgenommen, davon 15 erfolgreich 
(  4/2020, S.144). Die Abschlussfeier ist 
leider den coronabedingten Einschränkungen 
zum Opfer gefallen.

Schlichtungsverfahren (§ 111 ArbGG)

Im Jahr 2020 wurde ein Schlichtungsverfahren 
beantragt und durchgeführt.

Vertrauensanwalt

Gemäß Beschluss der Jahreshauptversammlung 
2013 wurde ein Vertrauensanwalt für in Not gera-
tene Rechtsanwälte bestellt. Rechtsanwalt Dietrich 
Niederalt aus Nürnberg hat sich bereit erklärt, diese 
ehrenamtliche Aufgabe zu übernehmen.

Im Berichtsjahr wurde das Beratungsangebot ein 
Mal in Anspruch genommen.

Vereidigung in der Rechtsanwaltskammer

Gemäß § 12 a BRAO wurden auch im Berichtsjahr 
133 neu zugelassene und 18 wiederzugelassene 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte in der 
Geschäftsstelle der Rechtsanwaltskammer an 23 
Terminen in der Regel im Zwei-Wochen-Rhythmus 
durch verschiedene Vorstandsmitglieder vereidigt.

Geschäftsstelle 

Die Geschäftsstelle stand unter der Leitung der 
Hauptgeschäftsführerin RAin Katja Popp. Sie 
wurde unterstützt durch die Geschäftsführer RAin 
Gabriele Jungmeier und RA Peter Hack sowie die 
Mitarbeiterinnen Angelika Debono, Katharina 
Hajduk, Silvia Hammer, Marina Meier, Sabrina 
Schulz, Katja Rätz, Sonja Thiergart und Britta 
Ziegler.

Dank 

Der Vorstand dankt im Namen aller Kammermit-
glieder der Geschäftsführung und den Mitarbei-
terinnen der Geschäftsstelle, die im Berichtsjahr 
vor allem auch mit Blick auf zusätzliche Belastung 
durch die Coronapandemie wieder hervorragende 
Arbeit geleistet haben.

SYSTEMHAUS

Fließende digitale Transformation

NÜRNBERG GmbH

PARTNER DER KANZLEI
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Dank gebührt aber auch und besonders den vielen 
Kolleginnen und Kollegen, die im Berichtsjahr 
wieder ehrenamtlich oder gegen nur geringe Auf-
wandsentschädigungen zahlreiche Aufgaben über-
nommen haben:

•	 den Referenten und Prüfern in der Ausbildung 
der Rechtsanwaltsfachangestellten, der Rechts-
fachwirte, der Studenten und Referendare

•	 den Anwaltsrichtern bei dem Anwaltsgericht 
und dem Bayerischen Anwaltsgerichtshof 

•	 den sachverständigen Beratern des Vorstandes 
•	 den Mitgliedern der verschiedenen Wahlaus-

schüsse 
•	 den Mitgliedern verschiedener Prüfungsaus-

schüsse 
•	 den Mitgliedern der Satzungsversammlung
•	 den Arbeitnehmervertretern und Berufsschulleh-

rern, die im Rahmen der Ausbildung der Rechts-
anwaltsfachangestellten mitgewirkt haben.

Vorstand 

Thorsten Berg, Regensburg
Dr. Erik Besold, Nürnberg 
Dr. Christina Chlepas, Nürnberg 
Michael Dreßler, Erlangen
Klaus W. Edelthalhammer, Fürth 
Daniel Fries, Nürnberg **
Daniela Gunreben, Nürnberg *
Stefanie Haizmann, Regensburg 
Franz Heinz, Nürnberg **
Jörg Jendricke, Amberg
Johannes Kallweit, Röttenbach *
Dr. Renate Kropp, Rückersdorf 
Hans Link, Nürnberg
Jürgen Lubojanski, Nürnberg 
Christoph Mackenrodt, Regensburg 
Robert Nentwich, Nürnberg
Wolfgang Ott, Ansbach 
Hendrik Pächtner, Nürnberg
Melanie Sandhöfer, Fürth **
Christine Schenk, Fürth
Dr. Klaus Uhl, Schwabach *
Stephan Wanninger, Weiden 
Ralf Weinmann, Regensburg 
Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg
Stefan Wolf, Nürnberg

Präsidium

Präsident Hans Link, Nürnberg
Vizepräsident I: Dr. Uwe Wirsching, Nürnberg 
Vizepräsident II: Stefanie Haizmann, Regensburg
Vizepräsident/Schriftführer: Michael Dreßler, 
Erlangen °
Vizepräsident/Schriftführer: Stefan Wolf °°
Vizepräsident/Schatzmeister: Dr. Klaus Uhl, 
Schwabach °
Vizepräsident/Schatzmeister: Dr. Erik Besold °°

Abteilungen 

Berufsaufsicht I
RAin Dr. Christina Chlepas (Vorsitzende)
RA Thorsten Berg 
RA Franz Heinz **
RAin Dr. Renate Kropp
RA Wolfgang Ott 
RA Dr. Klaus Uhl *

Berufsaufsicht II
RA Dr. Uwe Wirsching (Vorsitzender)
RA Daniel Fries **
RAin Daniela Gunreben *
RA Johannes Kallweit *
RA Jürgen Lubojanski 
RAin Melanie Sandhöfer **
RAin Christine Schenk	

Berufsaufsicht III
RA Christoph Mackenrodt (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold 
RA Robert Nentwich
RA Hendrik Pächtner 
RA Ralf Weinmann 

Abteilung für Vergütungsrecht I
RA Michael Dreßler (Vorsitzender)
RA Klaus Edelthalhammer
RA Stefan Wolf 

Abteilung für Vergütungsrecht II	
RAin Stefanie Haizmann (Vorsitzende)
RA Jörg Jendricke
RA Stefan Wanninger 

*(bis 30.04.2020)    **(seit 01.05.2020) ° (bis 16.05.2020)    °°(seit 16.05.2020)
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Abteilung für Wettbewerb und RDG
RA Robert Nentwich (Vorsitzender)
RAin Dr. Renate Kropp
RA Stephan Wanninger
RAin Dr. Christina Chlepas

Abteilung für Ausbildungsfragen		
RA Stefan Wolf (Vorsitzender)
RA Thorsten Berg
RAin Stefanie Haizmann

Abteilung für Zulassungsangelegenheiten	
RAin Dr. Christina Chlepas (Vorsitzende)
RA Daniel Fries **
RAin Daniela Gunreben *
RA Johannes Kallweit *
RAin Dr. Renate Kropp **
RA Stefan Wolf

Abteilung für FA-Angelegenheiten		
RA Hans Link (Vorsitzender)
RA Jörg Jendricke
RA Christoph Mackenrodt
RAin Christine Schenk

Abteilung für außergerichtl. Steitbeileg.
RA Michael Dreßler (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold
RA Stephan Wanninger		

Abteilung für Geldwäscheangelegenheiten 
RA Jürgen Lubojanski (Vorsitzender)
RA Dr. Erik Besold
RAin Stefanie Haizmann
RA Jörg Jendricke 

Sitzungen des Vorstandes und der Abteilungen

Der Vorstand und die Abteilungen trafen sich 8 mal 
in der Regel samstags zu seinen/ihren Sitzungen. 
Die Sitzung im Dezember fand als Videokonferenz 
statt.

Über die Arbeit des Vorstandes wurde in 6 Aus-
gaben der Kammermitteilungen  berichtet.�
�
�
�
� q

Norbert Wolff, Fürth � verst. 04.01.2020
Helmut Körner, Herzogenaurach� verst. 04.01.2020
Wilhelm Beisse, Nürnberg� verst. 01.02.2020
Bernd Leibinger, Fürth� verst. 15.02.2020
Prof. Dr. Dietrich Boxdorfer, Nürnberg� verst. 16.03.2020
Heike Pöllath, Nürnberg� verst. 14.04.2020
Elisabeth Stosiek, Erlangen� verst. 01.06.2020
Josef Nachtmann, Pappenheim� verst. 02.06.2020
Alexander Milek, Regensburg� verst. 10.06.2020
Frank Dassler, Herzogenaurach� verst. 20.06.2020
Alfons Schild, Regensburg� verst. 01.07.2020
Dr. Dieter Zech, Nürnberg� verst. 15.07.2020
Prof. Dieter Schmidt, Schwandorf� verst. 17.07.2020
Horst Bias, Ansbach� verst. 04.09.2020
Gisela Stage-Pohl, Fürth� verst. 07.09.2020
Eike Wernecke, Erlangen� verst. 24.09.2020
Nikolaus Happ, Lupburg� verst. 31.10.2020
Rüdiger Voerste, Bubenreuth� verst. 22.11.2020
Jürgen Herbstleb, Nürnberg� verst. 30.12.2020

Wir trauern um unsere im Jahr 2020 verstorbenen 
Kolleginnen und Kollegen
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Terminübersicht 2020

Januar

08. Neujahrsempfang Stadt Nürnberg

13. Neujahrsempfang Justiz/Anwaltschaft, Nürnberg

16. Präsidentenkonferenz und parlamentarischer 
Abend, Berlin

17. Verabschiedung und Amtseinführung DirAG 
Erlangen

24. Tag des verfolgten Anwalts, Nürnberg

Februar

6. AG Geldwäsche, München

7. Erfahrungsaustausch GWG, München

13. Absolventenfeier Friedrich-Alexander-Universität

März

6. Berufsrechtsreferentenkonferenz, München

10. beA Infoveranstaltung, Berlin

Juni

15. Arbeitsgemeinschaft Geldwäsche (Videokonferenz)

22. Präsidentenkonferenz (Videokonferenz)

26. Gesprächsrunde Anwaltschaft/Justiz, Nürnberg

September

18. Kammerversammlung, Nürnberg

24./25. BRAK-HV, Kiel

November

30. Präsidentenkonferenz, (Videokonferenz)

30. Delegiertenversammlung VfB, (Videokonferenz)

Dezember

17. Mitgliederversammlung Rechts- u. Justizstandort, 
(Videokonferenz)

Die Corona-Pandemie spiegelt sich auch im Ter-
minkalender wieder. Leider mussten zahlreiche 
Veranstaltungen wegen der geltenden Beschrän-
kungen oder fehlender Planungssicherheit abge-
sagt oder verschoben werden, sofern sie nicht als 
Videokonferenzen stattfinden konnten.

An diesen Terminen haben Vorstand und/oder Geschäftsführung im Berichtsjahr teilgenommen.

Anzeige

AUS DER ARBEIT DES VORSTANDS
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Fortbildungsveranstaltungen  
im Jahr 2020

Seminar/Thema Referent
1 Grundlagen des Verdienstausfalls Christian Horak ausgefallen
2 Grundlagen des Haushaltsführungsschadens Christian Horak ausgefallen

3 Ausbildungscoach Sandra Pöllot teilweise 
abgesagt

4
AKB, Aktuelle Rechtsprechung zu den Kasko-Fällen 
in Verbindung mit Abrechnung Quotenvorrecht 
und/bzw. Unfallflucht 

Andrea Kreuter-Lange Feb. 2020

5 Aktuelle Entscheidungen und Brennpunkte im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Jens Rogler abgesagt

6 Beweisführung und Berufung im Mietprozess Dr. Günter Prechtel abgesagt
7 Elternunterhalt Boris Segmüller abgesagt
8 Recht und Digitalisierung Ingo-Julian Rösch abgesagt

9 RVG Intensivseminar – Anwaltsgebühren in Buß-
geld- und Strafsachen und im Scheidungsverfahren Petra Schmidtner abgesagt

10 Aktuelle Immobilienbesteuerung 2020 Rudolf Jung abgesagt

11 Rechtsstreit mit HNO-Bezug – Ärztliche 
Hintergrundinformationen Dr. med. Frank Waldfahrer abgesagt

12 ZV Grundkurs Petra Schmidtner abgesagt

13 Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 
zum Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Markus Bader abgesagt

14 RVG Grundkurs Petra Schmidtner abgesagt

15 Aktuelle Entscheidungen und Brennpunkte im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Jens Rogler abgesagt

16 RVG Spezial Petra Schmidtner abgesagt

17 Aktuelle Rechtsprechung zum Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht Michael Zwarg Jul. 2020

18 ZV Grundkurs Petra Schmidtner Sep. 2020

19 Aktuelle Entscheidungen und Brennpunkte im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Jens Rogler Sep. 2020

20 Familienrecht Michael Klein Sep. 2020

21 Arbeitsrecht Wolfgang Manske/Dirk 
Clausen/Antje Hussmann Okt. 2020

22 ZV Intensiv Petra Schmidtner Okt. 2020
23 Medizinrecht Wolfgang Frahm Okt. 2020
24 RVG Grundkurs Petra Schmidtner Okt. 2020
25 Pflegerecht Boris Segmüller Okt. 2020

26 Der Zeugenbeweis im Verkehrsunfall- und 
Strafprozess Dr. Günter Prechtel abgesagt

27 Aktuelles Befristungsrecht Alexander Hirschmann Okt. 2020
28 Das WEG im Überblick Horst Müller abgesagt

29 Vollstreckung von Unterhaltsansprüchen und Voll-
streckungsmöglichkeiten bei Tod des Schuldners Stefan Geiselmann abgesagt

30 Bank- und Kapitalmarktrecht Dr. Sven Friedl abgesagt

31 Strafrecht Harald Straßner/Nicole 
Obert abgesagt
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Seminar/Thema Referent

32 Deckung, Abfindung und Kapitalisierung in der 
Schadenregulierung Andrea Kreuter-Lange abgesagt

33 ZV für Profis Petra Schmidtner abgesagt

34 Aktuelle Rechtsprechung des Bundesgerichtshofs 
zum Strafrecht/Strafprozessrecht Dr. Markus Bader abgesagt

35 Aktuelle Schwerpunkte des Handels- und Ertrags-
steuerrechts 2020 Rudolf Jung abgesagt

36 Beweisführung und Berufung im Mietprozess Dr. Günter Prechtel abgesagt
37 Aktuelle Rechtsprechung im MietR Michael Zwarg abgesagt

38 Aktuelle Entscheidungen und Brennpunkte im 
Verkehrsschadensrecht Dr. Jens Rogler abgesagt

Die Rechtsanwaltskammer Nürnberg unterstützt 
den bereits 2001 gegründeten Verein zur Förde-
rung der anwaltsbezogenen Ausbildung an der 
Juristischen Fakultät der Friedrich-Alexander-
Universität Erlangen-Nürnberg (FAU). Das Institut 
für Anwaltsrecht und Anwaltspraxis hat auch im 
Berichtsjahr wieder zahlreiche Fortbildungsver-

anstaltungen für Praktiker angeboten, die zum 
großen Teil auch als Fortbildung gemäß § 15 FAO 
anerkannt werden konnten.

Weitere Informationen zu den Fortbildungsan-
geboten und Aktivitäten des Instituts finden Sie 
unter https://www.arap.rw.fau.de/

Rechtsdienstleistungsgesetz

Die Rechtsanwaltskammer 
prüft, ob und inwieweit Perso-
nen oder Firmen im Bezirk des 
Oberlandesgerichts Nürnberg 
unberechtigt Rechtsdienstlei-
stungen anbieten oder erbrin-
gen. Sie ist als Selbstverwal-
tungsorgan und Körperschaft 
des öffentlichen Rechts befugt, 
gem. § 8 Abs. 1, Abs. 3 Nr. 2 UWG  
Unterlassungsansprüche wegen 
Verstosses gegen das Rechts-
dienstleistungsgesetz geltend 
zu machen. Der Vorstand hat 
unter anderem diese Aufgabe 
auf die Abteilung für Wettbe-
werb und RDG übertragen.

Im Jahr 2020 wurden in 35 
Angelegenheiten (2019: 13)  
Überprüfungsverfahren einge- 
leitet. 

Im Einzelnen wurden fol-
gende RDG-Angelegenheiten 
erledigt:

•	 19 Anfragen der zuständi-
gen Registergerichte zur Ein-
tragungsfähigkeit diverser 
Firmen

•	 5 Stellungnahmen gegenüber 
dem seit 01.01.2018 zuständi-
gen LG Aschaffenburg (RDG-
ZustV) zur Erteilung einer 
Erlaubnis nach § 10 RDG

•	 11 Anfragen zur Berechti-
gung einer angebotenen oder 
erbrachten Rechtsberatung

In vier Fällen wurden die 
Betroffenen zur Abgabe einer 
Unterlassungs- und Verpflich-
tungserklärung aufgefordert 
(2019: 2). In zwei Fällen wurde 

noch im Jahr 2020 die geforderte 
Erklärung abgegeben. Zwei Ver-
fahren waren noch offen.

In drei Fällen wurde im Jahr 
2020 wegen des Verdachts der 
unerlaubten Führung der Be-
rufsbezeichnung „Rechtsan-
walt“ gem. § 132 a Abs. 1 Nr. 1 
StGB, in einem Fall auch wegen 
versuchten Betruges § 263 StGB, 
Strafanzeigen erstattet (2019: 2). 

�
�
�
�
�
�
�
�
�
� q
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Anwaltsgericht Nürnberg

Anwaltsgericht
für den Bezirk der 
RAK Nürnberg

Bestand am 
01.01.2020

Neuzugänge
2020

Verfahren 
gesamt 2020

Verfahren 
erledigt 2020

Verfahren
offen am 

31.12.2020

zuständige Kammer I II I II I II I II I II

Verfahren nach § 116 BRAO 9 8 12 12 21 20 14 8 7 12

Verfahren nach §§ 150, 161 a  
BRAO 1 - - - 1 - 1 - - -

Verfahren nach § 74 a BRAO - - - 1 - 1 - - - 1

Sonstige Verfahren 1 3 4 3 5 6 5 6 - -

Anzahl der Verfahren pro 
Kammer 11 11 16 16 27 27 20 14 7 13

Gesamt 22 32 54 34 * 20

Quelle: Anwaltsgericht für den Bezirk der Rechtsanwaltskammer Nürnberg

Besetzung (Übersicht absteigend nach Dienstalter)

Geschäftsleitender Vorsitzender: 
RA Michael Zwarg
 
1. Kammer 
RA Michael Zwarg, Nürnberg (Vorsitzender)
RAin Renate Ostner, Nürnberg  
RA Dr. Norbert Gieseler, Nürnberg  
RA Dr. Michael Waschk, Nürnberg

2. Kammer 
RA Harald Straßner, Nürnberg (Vorsitzender)  
RAin Nicole Obert, Nürnberg  
RAin Bettina Henschel, Nürnberg 

RA Christian Gloeckner, Nürnberg

Entscheidung Kammer gesamt

I II

Urteil

Verweis und Geldbuße 9 2 11

Ausschließung (mit Beschluss vorläufiges Berufsverbot) 1 - 1

Beschluss

Ablehnung der Eröffnung des Hauptverfahrens - 1 1

Einstellung gem. § 153 II StPO nach mdl. Verhandlung - 1 1

endgültige Einstellung nach Auflagenerfüllung dch. den Betroffenen 4 4 8

Zustimmung zur Einstellung  an GStA erteilt gg. Geldauflage 3 5 8

Zustimmung zur Einstellung an GStA erteilt ohne Geldauflage 2 - 2

Verbund zu bereits anhängigem Verfahren 1 - 1

Sonstiges

Rückgabe an GenStA wg. Wechsels des Betroffenen in anderen 
Kammerbezirk - 1 1

gesamt 20 14 34

* Diese 34 Verfahren wurden wie folgt erledigt
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Bayerischer Anwaltsgerichtshof
Als Mitglieder amtierten aus unserem Kammerbezirk:

1. Senat RA Dr. Mathias Trost, Erlangen

2. Senat RA Wolfgang Muth, Nürnberg

4. Senat RAin Jutta Niggemeyer-Müller, Regensburg

5. Senat RA Holger Zebisch, Erlangen

Aufsichts- bzw. Beschwerdeverfahren
Verfahren nach § 56 BRAO

Im Jahr 2020 waren 208 Neueingänge zu verzeichnen (im Vergleich: 2019 = 193). 

Insgesamt konnten im Berichtszeitraum - inkl. noch anhängiger bzw. wiederaufgenommener Verfahren 
aus den Vorjahren – 188 Angelegenheiten (im Vergleich: 2019 = 174) wie folgt erledigt werden:

Entscheidung 2020 2019

berufsrechtlich nichts veranlasst/Einstellung 102 96
Rücknahmen durch Beschwerdeführer 9 10
Einigung zwischen Beschwerdeführer und -gegner 1 2
Rügen gemäß § 74 BRAO 9 10
Aufhebung Rüge nach Einspruch des Betroffenen 1 -
Belehrung gem. § 73 II Nr. 1 BRAO - 4
Abgabe an Generalstaatsanwalt 48 38
Aussetzung des Beschwerdeverfahrens 1 1
Erledigung durch Löschung des Beschwerdegegners 17 13
Gesamt 188 174

In drei Angelegenheiten wurde ein Zwangsgeld i.H.v. jeweils i.H.v. 250 € festgesetzt.

Gebührengutachten
Verfahren nach § 73 II Nr. 8, §§ 4 IV S. 2, 14 II RVG 

In 2020 waren 18 Neueingänge (2019: 19) zu verzeichnen. Im Berichtszeitraum wurden durch die Abtei-
lungen für Vergütungsrecht I + II insg. 14  Gutachten (im Vergleich: 2019 = 13) und ein ergänzendes 
Gutachten erstattet. Hinzu kam die Erledigung einer Vielzahl schriftlicher und mündlicher Anfragen 
zum Thema Gebührenrecht. 
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Vermittlungsverfahren des Vorstands  
gem. § 73 BRAO

Anwaltliche Werbung, § 43b BRAO

Streitige Gebührenrechnungen

Vermittlungen wg. 
Gebührenrechnungen 11

gescheitert 3

erfolgreich 4

laufend 2

Übergang in Beschwerdeverfahren 2

Im Berichtsjahr wurden insgesamt 12 Verfahren wegen Verstoßes gegen § 43b BRAO eingeleitet, die 
sich wie folgt erledigten:

nichts veranlasst/kein Verstoß 4

laufende Verfahren 4

UVE 1

Klageverfahren 3

Der Vorstand vermittelt auf Antrag sowohl zwischen Kammermitgliedern und deren Auftraggebern 
als auch bei Streitigkeiten zwischen Kammermitgliedern. Vermittlungsgegenstand sind Gebührenrech-
nungen, aber auch Auseinandersetzungen bei Sozietätsauflösungen oder sonst. Streitigkeiten.

Zudem wurden durch die Geschäftsstelle wie 
in den Vorjahren zahlreiche Anfragen schriftlich 
oder telefonisch zu diversen Werbemaßnahmen 
beantwortet. 

Durch die Geschäftsstelle bzw. den Vorstand wur-
den neben zahlreichen telefonischen Anfragen 
auch 364 schriftliche Anfragen beantwortet. Bei 
261 Anfragen bzw. Beschwerden von Mandanten 
und anderen Verfahrensbeteiligten waren keine 
Berufsrechtsverstöße erkennbar, 21 Anfragen von 
Mitgliedern hatten berufsrechtliche Problemstellun-
gen zum Gegenstand, in zahlreichen Fällen war zu 
beurteilen, ob eine Interessenkollision gem. § 43 a  
IV BRAO, § 3 BORA vorliegt. Schließlich wurden 
72 allgemeine Anfragen beantwortet.

Vermittlungen wegen sonstiger 
Streitigkeiten

Im Jahr 2020 waren 38 Neueingänge zu verzeich-
nen (im Vergleich: 2019 = 20), hiervon 35 zwischen 
RA und Mdt. (2019: 16) und 3 zwischen RA und 
RA (2019: 4). 

Insgesamt konnten im Berichtszeitraum (inkl. 
noch anhängiger bzw. wiederaufgenommener Ver-
fahren aus den Vorjahren) 32 Angelegenheiten (im 
Vergleich: 2019 = 17) wie folgt erledigt werden:

Vermittlung RA – Mandant 29

erfolgreich 12

gescheitert 10

Vermittlung nicht möglich 6

Übergang in Beschwerdeverfahren 1

Vermittlung RA – RA 3

Vermittlung nicht möglich 3
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Mitglieder der RAK Nürnberg zum 01.01.2020		�   4.777

Zugänge im Jahr 2020		�    214

Zulassungen		  158
Neuzulassung	 140
Wiederzulassung	 18

Aufnahmen 		  51
Wechsel aus anderem Bezirk	 49
ausländische Rechtsanwälte	    2

Mitglieder nach § 60 BRAO 		  5

Abgänge im Jahr 2020		�   186

Widerruf wegen Verzichts u.a. *		  138
verstorben		  12
Wechsel in anderen Kammerbezirk		  36

* 22 Kollegen (hiervon 7 weiblich) wurde gem. § 17 II BRAO antragsgemäß gestattet, die Berufsbezeichnung 
Rechtsanwalt/Rechtsanwältin mit Zusatz „bis…2020“, „i.R.“ o.ä. weiterzuführen.

Mitglieder der RAK Nürnberg zum 31.12.2020 		�   4.805

2000	 2005	 2010	 2013	 2014	 2015	 2016	 2017	 2018	 2019	 2020

5000

4000

3000

2000

1000

0

Gesamt Mitglieder                   	   SRAe u. Doppelzul. RA/SRA             RAe (ohne SRA)

Mitgliederentwicklung 2020
Am 01.01.2021 hatte die Rak Nürnberg 4.805 Mitglieder, somit 28 Mitglieder mehr als im Vorjahr. Die 
Zahl der Mitglieder ist damit wieder leicht angestiegen (+ 0,59 %), nachdem 2019 die Mitgliederzahl 
um – 0,17 % gesunken war. Festzustellen ist, dass die Zahl der zugelassenen Syndikusrechtsanwälte 
steigt (Stand 31.12.2020: 624), während die Zahl der zugelassenen Rechtsanwälte abnimmt.
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Mitglieder (Gesamt) 4.805

gesamt weiblich männlich

Rechtsanwälte (Einzelzulassung) 4.118 1.519 2599

davon: nach EuRAG 10 7 3

davon: nach § 206 BRAO 6 3 3

Syndikus-/Rechtsanwälte (Doppelzulassung) 464 212 252

davon: nach EuRAG 3 2 1

davon: nach § 206 BRAO 0 0 0

Syndikusrechtsanwälte (Einzelzulassung) 160 80 80

davon: nach EuRAG 3 1 2

davon: nach § 206 BRAO 1 0 1

Rechtsbeistände 5 0 5

Mitglieder nach § 60 Abs. 1 BRAO 10 2 8

Rechtsanwaltsgesellschaften 48

Mitgliederentwicklung nach LG-Bezirken
 
(Stand: 31.12.2020)

Jahr Nbg.-Fü. Amberg Ansbach Regensburg Weiden Gesamt
1980 719 61 70 192 48 1.090

1990 1.183 118 102 387 87 1.877 

2000 1.972 160 168 698 142 3.157

2005 2.560 183 210 879 159 3.991

2010 2.907 197 213 1.000 148 4.465

2011 2.976 201 208 1.036 151 4.572

2012 3.029 203 220 1.078 147 4.677

2013 3.098 207 218 1.084 145 4.752

2014 3.105 201 226 1.081 149 4.762

2015 3.080 191 231 1.088 146 4.736

2016 3.088 192 225 1.092 141 4.738

2017 3.091 190 227 1.106 148 4.762

2018 3.101 188 225 1.121 151 4.786

2019 3.094 190 222 1.121 151 4.778

2020 3.127 187 221 1.119 151 4.805

Veränderung zum Vorjahr in %

+1,07 - 1,58 - 0,45 - 0,18 - + 0,56

zum Vergleich in %

2010 –  2020 + 7,6 - 5,08 + 3,8 + 11,9 + 2,0 + 7,6
2000 – 2010 47,4 23,1 26,8 43,3 4,2 41,4
1990 – 2000 66,7 35,6 64,7 80,4 63,2 68,2
1980 – 1990 64,5 93,4 45,7 101,6 81,3 72,2



3/2021
92 

Arbeitgeberwechsel eines Syndikusrechtsanwalts

Nachdem der Bundesgerichtshof mit Urteil vom 30.03.2020 (NJW 2020, 2190 ff) entschieden hatte, dass 
bei einem Arbeitgeberwechsel eines Syndikusrechtsanwalts der Erlass eines Erstreckungsbescheides 
nach § 46 b Abs. 3 BRAO unzulässig sei, musste die bis dahin geübte Praxis umgestellt werden. Bei 

Angezeigte Nebentätigkeiten

Mitglieder mit angezeigten sonstigen Tätigkeiten neben dem Anwaltsberuf    		�   830
gem. § 7, 14 II Nr. 8 BRAO (ohne Syndikusrechtsanwälte
(2019: 843, 2018: 895, 2017: 938, 2016: 1.023, 2015: 1.255)

davon
Mitglieder mit Berufsausübungsverbot § 47 I BRAO (öff. Dienst)		  25
Mitglieder mit Berufsausübungsverbot § 47 II BRAO (öff. Amt) 		    3

Syndikusrechtsanwälte
Zulassungen gesamt (Vorjahr: 570)� 631
Einzelzulassung SRA	    	 160
Doppelzulassung RA/SRA		  464
Ausländische EuRAG/§ 206		  7

Zulassungsanträge (Vorjahr: 115)		�   85
Einzelzulassung SRA		  21
Doppelzulassung RA/SRA		  10
Zulassung SRA bei bestehender Zulassung RA		  54

Anträge auf Erstreckung der Zulassung bei wesentlichen Änderungen		�   31
(Vorjahr: 39)

Feststellungsanträge bei unwesentlichen Änderungen		�   15
(vgl. BGH NJW 2020, 2970) (Vorjahr: 12)

Mitglieder mit weiteren Berufszulassungen

gesamt weiblich männlich

Wirtschaftsprüfer 25 0 25

Steuerberater 95 21 74

vereidigte Buchprüfer 14 0 14

Patentanwalt 1 1 0
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Jahr Neu männl. weibl.

2000 219 140 79

2010 150 80 68

2011 174 91 81

2012 154 64 88

2013 152 78 72

2014 142 66 68

2015 120 51 69

2016 139 66 73

2017 154 57 97

2018 134 50 84

2019 149 67 82

2020 151 69 82

(2020 ohne sechs RA-Gesellschaften)

Entwicklung der Neuzulassungen  
(inkl. SRAe, ohne Rechtsanwaltsgesellschaften)

133 neu zugelassene Kolleginnen und Kollegen (hier-
von 74 weiblich) wurden neben 18 wieder zugelas-
senen Kolleginnen und Kollegen (hiervon 8 weib-
lich) in insgesamt 23 Terminen in den Räumen der 
Rechtsanwaltskammer Nürnberg unter Beachtung 
der coronabedingten Hygienevorschriften vereidigt 
und die Zulassungsurkunde ausgehändigt. 

Wechsel des Arbeitgebers eines Syndikusrechtsanwalts konnte nicht mehr im vereinfachten Erstre-
ckungsverfahren über das Fortbestehen der Zulassung als Syndikusrechtsanwalt entschieden werden. 
Seitdem ist die Zulassung des Syndikusrechtsanwalts für seine bisherige Tätigkeit zu widerrufen und 
für das neue Arbeitsverhältnis als Syndikusrechtsanwalt eine neue Zulassung zu erteilen (inklusive 
erneuter Vereidigung und Aushändigung der Zulassungsurkunde, §§ 46 a Abs. 4, 12, 12 a BRAO).

Widerruf und Neuzulassung wegen Arbeitgeberwechsel: � 18

Widerrufene Zulassungen

gesamt� 176
Widerruf RA bei weiterbestehender Zulassung als SRA	 12
Widerruf SRA bei weiterbestehender Zulassung als RA	 14

Widerruf SRA mit Löschung als Mitglied	 5
Widerruf RA/SRA (Doppelzulassung) mit Löschung als Mitglied	 4
Widerruf RA mit Löschung als Mitglied (inkl. 2 europ. RA)	 141

Abwicklungen

Im Jahr 2020 mussten 15 Kanzleien gem. § 55 BRAO abgewickelt werden (2019: 19, 2018: 21, 2017: 
23). In zwei Fällen musste die Vergütung des Abwicklers durch den Vorstand gem. §§ 53 Abs. 10 
S. 6, 55 Abs. 3 BRAO festgesetzt werden. Einer dieser Bescheide wurde nicht bestandskräftig, über 
die eingereichte Klage wurde noch nicht entschieden.
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RAK Aufnahme 
aus *

Wechsel  
nach **

Bamberg 8 7

Berlin 2 1

Bremen - 1

Celle - 1

Düsseldorf 1 3

Frankfurt 4 2

Freiburg 1 -

Hamburg - 2

Hamm 1 -

Karlsruhe - 1

Kassel 1 -

Köln 1 1

Mecklenburg-Vorp. 1 -

München 26 16

Sachsen - 1

Stuttgart 3 -

Gesamt 49 36

Veränderungen wegen Kammerwechsel

*hiervon 15 weiblich und 1 RA-Gesellsch. **hiervon 10 weiblich

Meck.pomm München

Düsseldorf

Frankfurt

Kassel

Aufnahme aus

Köln

Berlin

Hamm

Bamberg Stuttgart

Berlin
Bremen

Hamburg

Düsseldorf

Wechsel nach

Köln
Karlsruhe

Celle

Frankfurt

Sachsen

Bamberg

München

Kanzleien im Bezirk
Mitglieder mit Kanzleisitz nach Amts- und Landgerichtsbezirken 

LG Amberg	�  187
AG Amberg	�  100
AG Schwandorf	�  87

LG Ansbach	�  221
AG Ansbach	�  142
AG Weißenburg	�  79

LG Nürnberg-Fürth	�  3.127
AG Erlangen	�  524
AG Fürth	�  354
AG Hersbruck	�  164
AG Neumarkt	�  97
AG Neustadt	�  54
AG Nürnberg	�  1.777
AG Schwabach	� 157

LG Regensburg� 1.119
AG Cham	�  74
AG Kelheim	�  69
AG Regensburg	� 847
AG Straubing	�  129

Gesamt:	�  4.805

Freiburg
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Altersstruktur unserer Mitglieder  

(ohne 48 Rechtsanwaltsgesellschaften u. 10 Mitglieder nach § 60 BRAO)

Alter männlich weiblich gesamt
bis 90 Jahre 32 1 33
bis 80 Jahre 247 20 267
bis 70 Jahre 465 135 600
bis 60 Jahre 745 415 1160
bis 50 Jahre 907 640 1547
bis 40 Jahre 461 481 942
bis 30 Jahre 79 119 198
Gesamt: 2936 1811 4747

Beitragsfrei gestellt waren wegen Erreichens der Altersgrenze von 70 Jahren 330 Mitglieder 
(hiervon 4 Rechtsbeistände). Das älteste Mitglied ist Jahrgang 1930, das jüngste Jahrgang 1995.

(ohne Rechtsanwaltsgesellschaften u. Mitglieder nach § 60 BRAO)

Zugänge nach Alter

Alter Anzahl männlich weiblich

bis 72 Jahre 3 3 -

bis 60 Jahre 14 10 4

bis 50 Jahre 17 11 6

bis 40 Jahre 74 38 36

bis 30 Jahre 93 41 52

Gesamt: 201 103 98

Abgänge nach Alter

Alter Anzahl männlich weiblich

bis 87 Jahre 7 7 -

bis 80 Jahre 16 14 2

bis 70 Jahre 28 17 11

bis 60 Jahre 20 12 8

bis 50 Jahre 34 17 17

bis 40 Jahre 53 25 28

bis 30 Jahre 28 8 20

Gesamt: 186 100 86

LG-Bezirk Regensburg

LG-Bezirk Ansbach

LG-Bezirk Amberg

LG-Bezirk Weiden

LG-Bezirk
Nürnberg-Fürth

(ohne Rechtsanwaltsgesellschaften u. Mitglieder nach § 60 BRAO)

LG Weiden	�  151
AG Tirschenreuth	� 23
AG Weiden	�  128
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Zweigstelle
958 Mitglieder hatten im Jahr 2020 neben ihrer Hauptkanzleien Zweigstellen eingerichtet, die als solche 

(unter derselben Kanzleibezeichnung) in das Rechtsanwaltsregister eingetragen wurden, § 31 Abs. 3 Nr. 4 
BRAO. (2019: 933, 2018: 610, 2017: 615)

Weitere Kanzlei
Mit dem Gesetz zur Umsetzung der Berufsanerkennungsrichtlinie und zur Änderung weiterer Vor-

schriften im Bereich der rechtsberatenden Berufe (BGBl. I 2017, S. 1121) hat der Gesetzgeber die Möglich-
keit geschaffen, weitere Kanzleien einzurichten. Diese Kollegen sind neben ihrer Hauptkanzlei in einer 
weiteren Kanzlei tätig, die von der Hauptkanzlei unabhängig ist und einen anderen Kanzleinamen trägt. 
106 Mitglieder haben von dieser Möglichkeit Gebrauch gemacht und weitere Kanzleien eingerichtet, für 
die eigene beA-Postfächer eröffnet wurden, § 31 a Abs. 7  BRAO (2019: 72, 2018: 32). 

Des weiteren waren 18 Mitglieder gem. § 29 I BRAO (z.B. vorübergehender Arbeitslosigkeit, Elternzeit 
oä.) von der Kanzleipflicht befreit (2019:16).

Kanzleipflichtbefreiungen gem. § 29 a Abs. 
2 BRAO 
 
77 Mitglieder wurden gem. § 29 II BRAO von der Pflicht zur Unterhaltung einer Kanzlei in 
Deutschland befreit, weil sie ihre Kanzlei ausschließlich im Ausland eingerichtet und einen 
Zustellungsbevollmächtigten im Inland benannt haben, § 30 BRAO.

weltweit	 Australien		  2
	 Brasilien		  1
	 China 		  1	
	 Dubai/VAE		  5
	 Großbritannien		  2
	 Indien		  3	
	 Kanada 		  2
	 Katar/VAE		  1
	 Myanmar		  1
	 Russland		  3
	 Singapur		  1
	 Südafrika		  1
	 Thailand		  1
	 Türkei		  1
	 USA		  9
	 Vietnam		  2
			  36

(2019: 82, 2018: 85, 2017: 82, 2016: 84)

Europa	 Belgien� 2
	 Bulgarien� 1
	 Frankreich� 3
	 Griechenland� 1
	 Irland� 3
	 Italien� 4
	 Luxemburg� 1
	 Norwegen� 1
	 Österreich� 3
	 Schweiz� 11
	 Slowakische Rep.� 1
	 Spanien� 4
	 Tschechien� 3
	 Ungarn� 3

		  41
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Berufsausübungsgesellschaften

Jahr GmbH PartG davon davon AG UG

 PartGmbB LL.P Sozietäten Überörtl. Soz.

2000 2 23

2005 8 53

2010 18 65 96 70

2011 20 71 125 71

2012 23 82 135 110

2013 24 87  5 129 95

2014 27 103 27 129 87

2015 32 117 42 1 136 84

2016 31 126 27 146 81

2017 33 132 67 157 73

2018 33 137 72 159 72

2019 37 150 83 160 73

2020 45 158 93 168 72 2 1

Fachanwaltschaften

  gesamt  männlich  weiblich

insgesamt 1575 1036 539

mit einem Fachanwaltstitel 1164 738 426

mit zwei Fachanwaltstiteln 376 268 108

mit drei Fachanwaltstiteln 35 30 5

Anzahl der Fachanwälte

Fachprüfungsausschüsse

Die Rechtsanwaltskammern Bam-
berg und Nürnberg unterhielten im 
Berichtszeitraum 25 gemeinsame 
Fachprüfungsausschüsse gemäß 
§§ 17, 18 FAO. Die 128 in diesen 
Ausschüssen ehrenamtlich tätigen 
Kolleginnen und Kollegen überneh-
men die Überprüfung der Anträge 
für 22 der insgesamt 25 Fachanwalts-
bezeichnungen (§ 1 FAO).

Zudem hat die Rechtsanwalts-
kammer Nürnberg gemeinsame 
Prüfungsausschüsse mit den Rechts-
anwaltskammern Bamberg und 
München für die Fachanwaltsbe-
zeichnungen „IT-Recht“ und „Urhe-
ber- und Medienrecht“ gebildet, in 
denen 8 Kolleginnen und Kollegen 
tätig sind.

Die aktuelle Besetzung der Fach-
prüfungsausschüsse finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.rak-
nbg.de/fachanwaelte.	 � q

  gesamt  männlich  weiblich

insgesamt 1.557 1.030 527

mit einem Fachanwaltstitel 1.150 735 415

mit zwei Fachanwaltstiteln 374 267 107

mit drei Fachanwaltstiteln 33 28 5

Vergleich 2019
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Fachanwalt für gestellte  
Anträge vom 

erledigt bis gestellte  
Anträge vom 

erledigt bis

01.01. 
- 31.12.2019

31.12.2019 01.01. 
- 31.12.2020

31.12.2020

Agrarrecht 0 0 0 0

Arbeitsrecht 16 14 20 17

Bank- und Kapitalmarktrecht 3 3 1 2

Bau- und Architektenrecht 7 6 4 6

Erbrecht 5 5 8 7

Familienrecht 19 17 12 14

Gewerblicher Rechtsschutz 4 3 1 1

Handels- und Gesellschaftsrecht 1 6 3 4

Insolvenzrecht 1 2 6 5

IT-Recht 3 2 1 1

Internationales Wirtschaftsrecht 0 0 3 0

Medizinrecht 3 3 2 3

Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 5 4 4 6

Migrationsrecht 0 0 2 2

Sozialrecht 2 3 1 1

Sportrecht 0 0 0 0

Steuerrecht 3 2 6 6

Strafrecht 13 10 8 10

Transport- und Speditionsrecht 0 0 1 1

Urheber- und Medienrecht 0 0 1 1

Vergaberecht 1 1 1 1

Verkehrsrecht 10 13 12 13

Versicherungsrecht 4 2 4 3

Verwaltungsrecht 2 0 0 3

Gesamt 102 96 101 107

Abnahme der in 2020 gestellten Anträge im Vergleich zum Vorjahr: 0,99 %

Bearbeitete Anträge aus den Bezirken der  
Rechtsanwaltskammern Bamberg und Nürnberg
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Neu verliehene Befugnisse zum Führen einer 
Fachanwaltsbezeichnung

in 2019
verliehen

in 2020
verliehen

insg. 
zugelassen
Stand: 
31.12.2020

davon 
weiblich

in Prozent

Agrarrecht 0 0 4 0 0%

Arbeitsrecht 13 13 354 112 32%

Bank- und Kapitalmarktrecht 3 1 35 7 20%

Bau- und Architektenrecht 5 5 125 22 18%

Erbrecht 6 2 73 27 37%

Familienrecht 12 9 357 217 61%

Gewerblicher Rechtsschutz 1 0 26 7 27%

Handels- und Gesellschaftsrecht 6 3 88 16 18%

Insolvenzrecht 0 3 68 17 25%

Internationales Wirtschaftsrecht 1 0 6 1 17%

IT-Recht 2 0 30 7 23%

Medizinrecht 4 2 57 25 44%

Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 5 2 132 49 37%

Migrationsrecht 0 0 2 1 50%

Sozialrecht 2 1 43 23 53%

Sportrecht 0 0 0 0 0%

Steuerrecht 3 4 163 40 25%

Strafrecht 8 7 138 23 17%

Transport- und Speditionsrecht 0 0 8 3 38%

Urheber- und Medienrecht 0 0 3 0 0%

Vergaberecht 1 1 6 2 33%

Verkehrsrecht 15 8 174 34 20%

Versicherungsrecht 4 4 83 15 18%

Verwaltungsrecht 1 2 46 9 20%

Gesamt Fachanwaltstitel 92 67 2.021 657 33%
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Bezeichnung 2008 2010 2012 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020
Agrarrecht 1 4 4 4 4 4 4 4 4
Arbeitsrecht 228 264 287 311 322 323 344 349 349 354
Bank- und Kapitalmarktrecht 6 18 22 24 25 24 29 32 34 35
Bau- und Architektenrecht 84 91 103 111 115 108 115 116 120 125
Erbrecht 38 50 56 62 63 65 66 68 73 73
Familienrecht 298 337 348 361 364 355 354 356 358 357
Gewerblicher Rechtsschutz 10 17 20 22 21 23 25 26 26 26
Handels- und Gesellschaftsrecht 28 43 53 60 65 66 73 80 86 88
Insolvenzrecht 38 43 53 60 63 63 65 65 65 68
IT-Recht 3 5 7 16 18 16 24 27 30 30
Internationales Wirtschaftsrecht 1 3 4 6 6 6
Medizinrecht 22 32 39 43 47 46 49 53 56 57
Miet- und 
Wohnungseigentumsrecht 71 91 109 118 121 124 133 132 135 132

Migrationsrecht 1 1 2
Sozialrecht 29 33 39 39 43 42 44 45 44 43

Sportrecht 0 0
Steuerrecht 134 144 155 156 160 162 165 163 161 163
Strafrecht 75 80 84 106 117 119 130 131 134 138
Transport- und Speditionsrecht 4 5 6 7 7 8 8 8 8 8
Urheber- und Medienrecht 1 3 3 4 3 3 3 3 3 3
Vergaberecht 2 2 4 5 6
Verkehrsrecht 91 112 121 136 143 150 156 163 166 174
Versicherungsrecht 48 55 58 70 69 70 76 77 80 83
Verwaltungsrecht 43 47 37 42 41 42 42 47 45 46

Gesamt 1.251 1.471 1.604 1.752 1.812 1.818 1.911 1.956 1.989 2.021

Geführte Fachanwaltsbezeichnungen (Stand 31.12.2020)

prozentuale Veränderung	

2004 – 2006

2006 – 2008

2008 – 2010

2010 – 2012

2012 – 2014

2014 – 2016

2016 – 2018

2018 – 2019

2019 – 2020

Einführung weiterer Fachanwaltsbezeich-
nungen durch die Satzungsversammlung:

Beschluss vom 07.11.2005: 
Gewerblicher Rechtsschutz, 
Handels- und Gesellschaftsrecht
Beschluss vom 03.04.2006: 
Urheber- und Medienrecht, IT-Recht
Beschluss vom 14.11.2008:
Agrarrecht
Beschluss vom 07.12.2013: 
Internationales Wirtschaftsrecht
Beschluss vom 16.03.2015: 
Vergaberecht
Beschluss vom 09.11.2015:
Migrationsrecht
Beschluss vom 26.11.2018: 
Sportrecht

                            63%

      20%

      21%

9%

7,9%

3,77%

 7,58%

1,69%

1,61%
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Rechtsanwaltsfachangestellte – 
Eingetragene Ausbildungsverhältnisse

Jahr Gesamtzahl neu abgeschlossen vorzeitig aufgelöst*
2012 519 290 111
2013 516 250 89
2014 469 249 83
2015 482 252 113
2016 499 265 94
2017 493 228 86
2018 425 202 87
2019 433 216 95
2020 417 198 73
Zu-/Abnahme im Vergleich
2012 – 2013 - 0,6 % - 13,8 % - 19,8 %
2013 – 2014 - 9,11 % - 0,4 % - 6,74 %
2014 – 2015 + 2,8 % +1,2 % + 36,14 %
2015 – 2016 + 3,53 % + 5,16 % - 16,8 %
2016 – 2017 - 1,2 % - 13,96 % - 8,51 %
2017 – 2018 - 13,8 % - 11,4 % + 1,2 %
2018 – 2019 + 2,12 % + 6,93 % + 9,20 %
2019 – 2020 - 3,70 % - 8,33 % - 23,16 %

*während der gesamten Lehrzeit

Auszubildende zum 31.12.2020

davon im ... Ausbildungsjahr

Gesamt männlich weiblich 1. 2. 3. 

417 30 387 115 135 167

In 2020 eingetragene verkürzte 
Verträge wegen

beruflicher Vorbildung 16

schulischer Vorbildung 22

Umschulung 0

sonst. Gründe 8

Gesamt 46*

Ausbildungsverzeichnis 2020

*(von insg. 198 neu abgeschl. Verträgen)

01.01. bis 31.12.2020

insgesamt männlich weiblich

73 9 64

Vorzeitige Auflösung bzgl. aller eingetragenen Ausbildungsverträge

Auszubildende männlich 30, 
davon vorzeitig beendet 9 
(30 %)

Auszubildende weiblich 387,
davon vorzeitig beendet 73
(18,9%)
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Beendigung vor Beginn 5

in der Probezeit 9

Aufhebung/gegenseitiges Einvernehmen 28

Beendigung durch Ausbilder/Rechtsanwalt 17

Beendigung durch Auszubildenden 13

sonstiges 1

Gründe für die vorzeitige Auflösung

Vom 01.01.2020 bis 31.12.2020 wurden 27 BAV’s auf Grund Wechsels neu ins Ausbildungsverzeichnis 
aufgenommen.

männlich weiblich Gesamt

Insgesamt neu eingetragen 18 180 198

abzgl. vorzeitig aufgelöst * 4 27 31

abgeschlossene aktive AusbV 14 153 167

Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge

* vor Beginn der Ausbildung oder während des ersten Ausbildungsjahres

Schulische Vorbildung

Sonstiger Schulabschluss (0) 

ohne Hauptschulabschluss (2) 

Hauptschulabschluss (29) 

Wirtschaftsschule (2)

Fachhochschulreife/Abitur (37) Realschule/Mittlere Reife
Hauptschule 10. Klasse
Gymnasium 10. Klasse 
(128) 

 (Gesamt 198)

neu abgeschlossene Ausbildsungsverträge 2020
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Berufsschule 2020 II 2020 I 2019 II 2019 I 2018 II 2018 I 2017 II 2017 I 2016 II 2016 I

Nürnberg 21,31 42,42 22,4 19,0 5,33 4 22,5 33,3 27,1 27,6

Regensburg 11,36 50,00 14,8 14,3 0 0 15,8 9,1 20,3 50

Straubing 0 k.T 0 k.T 0 k.T 0 100 25 k.T.

k.T. = keine Teilnehmer

Durchfallquote bei den Abschlussprüfungen in %

Teilnehmer bestanden nicht
bestanden 2

Durchfall-
quote

Nürnberg 33 19 14 42,42 %

Regensburg 8 4 4 50,00 %

Straubing - - - -

Gesamt 41 23 18 43,90 %

Winter-Abschlussprüfung 2020/I

Crash-Kurs 

Der Crash-Kurs konnte corona-
bedingt leider nicht stattfinden.
� q

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Nürnberg 1 9 21 19 8 3

Regensburg 1 12 19 9 3 -

Straubing 1 - 3 - 4 - -

Sommer-Abschlussprüfung 2020/II

Hinweis: 

Die zur Rechtsanwaltskammer Nürnberg 
gehörigen Schüler der Berufsschule Strau-
bing werden zuständigkeitshalber durch die 
Rechtsanwaltskammer München geprüft. Die 
Verwaltung und Ausstellung der Zeugnisse 
erfolgt wiederum durch die Kammer Nürnberg.

Trotz der Gesamtnote 4 kann die Prüfung nicht 
bestanden sein, wenn in einem Prüfungsfach 
die Note 6 oder in zwei Prüfungsfächern die 
Note 5 erzielt wurde.

Teilnehmer bestanden nicht
bestanden 

Durchfall-
quote

Nürnberg 61 48 13 21,31 %

Regensburg 44 39 5 11,36 %

Straubing 7 7 - 0,00 %

Gesamt 112 94 18 16,07 %

Prüfungsausschüsse

Die Rechtsanwaltskammer Nürn-
berg unterhält 6 Prüfungsaus-
schüsse. Ein Ausschuss setzt sich 
aus einem Arbeitgebervertreter 
(Rechtsanwalt), einer Lehrkraft 
und einem Arbeitnehmerver-
treter, sowie jeweils einem Stell-
vertreter zusammen. Insgesamt 
sind mithin 36 Ehrenamtliche in 
diesen Ausschüssen tätig.� q

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6

Nürnberg - 2 5 14 11 1

Regensburg - - 1 3 4 -

Straubing1 - - - - - -



3/2021
104 AUS- UND WEITERBILDUNG

Prüfungsausschüsse

Für die Abnahme der Fortbil-
dungsprüfung zum/zur Geprüf-
ten Rechtsfachwirt/in haben die 
drei bayerischen Rechtsanwalts-
kammern zwei gemeinsame Prü-
fungsausschüsse gemäß § 1 PO 
eingerichtet. Insgesamt sind pro 
Ausschuss je vier Arbeitgeber-
vertreter, Arbeitnehmervertreter 
und Dozenten ehrenamtlich tätig. 
Der Prüfungsausschuss II mit 
Sitz in Nürnberg hat seine Tätig-
keit im Jahr 2011 aufgenommen. 
Seither finden die Prüfungen zeit-
gleich jährlich in München und 
Nürnberg statt. 

Die aktuelle Besetzung des 
Prüfungsausschusses II finden 
Sie auf unserer Homepage unter 
http://www.rak-nbg.de/rechts-
fachwirt/pruefung.� q

Jahr Teilnehmer davon bestanden Durchfallquote
gesamt Nbg/Ba ja nein

2006 * 53 31 25 6 19,4 %
2008 * 63 37 34 3 8,1 %
2010 * 87 53 49 4 7,5 %
2011 ** 136 32 20 12 37,5 %
2012 ** 103 66 33 33 50,0 %
2013 ** 152 71 58 13 18,3 %
2014 ** 120 38 22 16 42,1 %
2015 ** 99 34 19 15 44,1 %
2016 ** 104 39 24 15 38,5 %
2017 ** 100 37 15 22 59,5 %
2018 ** 107 40 31 8 20,0 %

2019 ** 85 25 14 11 44,0 %
2020 ** 79 31 15 16 48,5 %

*   gemeinsame Abnahme der Prüfungen in Nürnberg      **  getrennte Abnahme der Prüfung in Nürnberg und München

Fortbildungsprüfung zum/zur Geprüften Rechtsfachwirt/in 2020

Ergebnisse der Teilnehmer mit bestandener  
Fortbildungsprüfung für den Bezirk der RAK Nürnberg

Jahr Note Gesamt 

1 2 3 4
2006 - 2 12 4 18
2008 - 2 12 8 22
2010 - 3 27 9 39
2011 - 1 8 8 17
2012 - - 16 11 27
2013 - - 22 25 47
2014 - 2 8 9 19
2015 - - 7 7 14
2016 - - 7 12 19
2017 - - 4 8 12
2018 - - 15 10 25
2019 - - 1 13 14
2020 - - 7 8 15

Altersstruktur der zum Kammerbezirk Nürnberg
gehörenden Prüfungsteilnehmer

Geburtsjahr 2015 2017 2018 2019 2020

1962–1972 1 1 1 1 0

1973–1982 1 2 2 0 0

1983–1990 13 5 14 9 6

> 1990 10 20 13 10 18

Gesamt 25 28 30 20 24

Rechtsfachwirt
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Ausbildungsinitiative 3W 
Im Rahmen der Ausbildungsinitiative „3 W, Wissen + Wol-
len + Weiterkommen“ war die RAK Nürnberg im Berichts-
jahr coronabedingt leider nur bei zwei Ausbildungsbörsen 
präsent und hat dort mit eigenem Messestand über das 
Berufsbild der Rechtsanwaltsfachangestellten informiert:

Messen 2020
13.02.2020 CHEKK – Der Ausbildungstreff Realschule Zirndorf

19.02.2020 CHEKK – Der Ausbildungstreff Johann-Pachelbel-Realschule

Die weiteren geplanten und von der RAK Nürn-
berg in den letzten Jahren stets als Aussteller 
besuchten Veranstaltungen im Jahr 2020 mussten 
aufgrund der Corona-Pandemie leider sämtlich 
entfallen. Zwar wurden einige der Ausbildungs-
messen kurzfristig als Online-Veranstaltungen 
ausgestaltet, diese passten konzeptionell jedoch 
nicht zur Ausbildungsinitiative, so dass auf eine 
Teilnahme verzichtet wurde.

Im Berichtsjahr sollte ebenso wie in den letzten 
Jahren der Kontakt zu den allgemein bildenden 
Schulen gesucht werden, um die Schülerinnen 
und Schüler vor Ort im Rahmen von Referaten für 
den Beruf der Rechtsanwaltsfachangestellten zu 
gewinnen. Im Berichtsjahr wurden auch hier pan-
demiebedingt leider nahezu alle Vorträge abgesagt. 
Es gelang der RAK Nürnberg dennoch, zumindest 
an folgenden Schulen Referate zu halten: 

Datum Schule
23.01.2020 Berufsbasar Realschule Neuendettelsau 

11.02.2020 Berufswahlseminar Schönwerth-Realschule Amberg

12.02.2020 Mittelschule am Turm, Neustadt/Aisch

21.02.2020 Gymnasium Stein, Berufsinformationstag des LK Fürth

10.03.2020 Vortrag „schlau“, Tempohaus Nürnberg

GwG – Geldwäscheaufsicht
Die RAK Nürnberg führt als zuständige Behörde für ihren Kammerbezirk die Aufsicht über ihre  
Mitglieder.

Auslegungs- und 
Anwendungshinweise

Die RAK Nürnberg hat im Be-
richtsjahr an der weiteren Aktu-
alisierung der Auslegungs- und 
Anwendungshinweise (AAH) 
für die Umsetzung der Sorg-
faltspflichten und internen Si-
cherungsmaßnahmen gemäß  
§ 51 Abs. 8 S. 1 GwG mitgewirkt 
und zahlreiche Informationen 

zur Verfügung gestellt (www.
rak-nbg.de/geldwäsche).

Prüfungsanordnung 
(Routineprüfung) 

Im Juli 2020 hat die RAK 
Nürnberg bei acht Verpflichte-
ten eine Vorortprüfung in den 
Kanzleiräumen vorgenommen.�

Vorstandsabteilung
Der Vorstand der RAK Nürn-

berg hat eine erweiterte Vor-
standsabteilung Geldwäsche-
gesetz (GwG) gebildet. Deren 
Mitglieder nahmen im Berichts-
jahr an den Sitzungen der BRAK 
Arbeitsgruppe zum GwG teil, die 
die konkrete Umsetzung  für die 
Regionalkammern zum Gegen-
stand hatten. � q
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RAK Nürnberg		
	
Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2019/2020	 €	 €
			   2019	 2020

Einnahmen
Aus Vermögen			 
Zinsen	 887,04	 483,01
Gewinne aus Wertpapieren	 428,23	 359,90
Mieten	 368,16	 368,16
Summe	 1.683,43	 1.211,07
		
Laufend		
Beiträge	 1.009.882,60	 1.060.805,85
Sonderumlage beA	 248.872,00	 286.260,00
Tagungen	 137.070,00	 44.385,00
Prüfungsgebühren	 69.373,96	 63.528,27
Geldbußen	 41.580,00	 40.100,00
Kopierkarten	 0,00	 0,00
Fachanwaltsgebühren	 69.300,00	 68.650,00
Sonstige Gebühren	 120.185,00	 120.958,30
Sonstige Einnahmen	 9.481,01	 10.040,12
Summe	 1.705.744,57	 1.694.727,54

Gesamt zum 31. Dez. (Soll-Einnahmen)	 1.707.428,00	 1.695.938,61

Gesamt zum 31. Dez. (Soll-Einnahmen)	 1.707.428,00	 1.695.938,61
zuzügl. Forderungen aus Vorjahr	 78.683,63	 58.144,09
abzügl. Forderungen lfd. Jahr	 -58.144,09	 -73.222,04
			 
Gesamtsummen zum 31. Dez. (Ist-Einnahmen)	 1.727.967,54	 1.680.860,66
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Einnahmen-Ausgaben-Rechnung 2019/2020	 €	 € 	
			   2019	 2020

Ausgaben		
Aus Vermögen		
Bankgebühren	 1.638,30	 1.484,16
Wertpapierverlust	 0,00	 0,00
Summe	 1.638,30	 1.484,16

Laufende		
Verwaltung	 748.614,32	 735.703,08
Vorstand u. Anwaltsgericht	 90.388,86	 70.098,80
Azubi-Schulung	 44.486,00	 34.917,76
Ausbildungsinitiative	 11.408,57	 14.175,21
Referendare	 64.350,78	 59.306,02
Beiträge, Versicherungen	 489.938,93	 528.992,43
Sterbegelder	 48.000,00	 39.000,00
Gerichtskosten	 1.645,25	 7.185,62
Tagungen	 107.208,26	 44.145,36
Fachanwälte	 41.587,38	 30.965,13
Ehrungen u. Repräsentationsk.	 14.676,37	 7.373,83
Reisekosten	 15.521,43	 6.943,95
Sonstige Ausgaben	 60.886,08	 55.536,83
Summe	 1.738.712,23	 1.634.344,02
			 
Gesamt zum 31. Dez. 	 1.740.350,53	 1.635.828,18
			 

Gesamt zum 31. Dez. 	 1.740.350,53	 1.635.828,18
zuzügl. gezahlte Verbindlichkeiten aus Vorjahr	 18.862,46	 29.823,66
abzügl. offene Verbindlichkeiten lfd. Jahr	 -29.823,66	 -19.056,09
		  1.729.389,33	 1.646.595,75
			 
Saldo	 -1.421,79	 34.264,91
Gesamtsummen zum 31. Dez.	 1.727.967,54	 1.680.860,66
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RAK Nürnberg

Vermögensübersicht zum 31.12.2020	 €	 €

AKTIVA				    2019	 2020

A. Anlagevermögen					   
						    
1. Grundstücke				    369.589,24	 359.177,24
2. Geschäftsausstattung				    46.039,99	 34.909,99
Summe				    415.629,23	 394.087,23	

					   
B. Umlaufvermögen

1. Forderungen u. sonstige Vermögensgegenstände		  58.144,09	 73.222,04
2. Flüssige Mittel und Wertpapiere				    1.440.759,51	 1.475.024,42
Summe				    1.498.903,60	 1.548.246,46
						    
Gesamt				    1.914.532,83	 1.942.333,69	

					   
						    

PASSIVA				    2019	 2020

A. Eigenkapital				    1.882.599,17	 1.923.277,60
B. Verbindlichkeiten				    29.823,66	 19.056,09
zuzügl. Überzahlung aus Forderungen nach Opos		  2.110,00	 0,00

Gesamt				    1.914.532,83	 1.942.333,69
	

					   
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2019		  1.440.759,51
Flüssige Mittel und Wertpapiere zum 31.12.2020		  1.475.024,42
						    
Unterschied/Gewinn				    34.264,91	
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EINNAHMEN	 €	 €	 €

Bezeichnung	 Abschluss 2020	 Voranschlag 2020	 Voranschlag 2021

Mitgliedsabhängige Erlöse			 
8003	 Sonderumlage beA 	 286.260,00	 333.970,00	 240.250,00
8000	 Mitgliedsbeiträge	 1.060.805,85	 1.100.000,00	 1.100.000,00
8010	 Geldbußen	 39.350,00	 30.000,00	 35.000,00
8015	 Zwangsgelder	 750,00	 1.000,00	 1.000,00
	 Zwischensumme	 1.387.165,85	 1.464.970,00	 1.376.250,00

Verwaltungsgebühreneinnahmen				  
8020	 RA-Zulassung	 90.740,00	 100.000,00	 100.000,00
8022	 Wechsel der Zulassung	 4.920,00	 6.000,00	 5.000,00
8023	 Fachanwaltsgebühren	 68.650,00	 70.000,00	 70.000,00
8024	 Vertreterbestellung	 350,00	 500,00	 500,00
8025	 RA-Gesellschaften	 7.000,00	 5.000,00	 9.000,00
8028	 Crash-Kurs	 0,00	 4.000,00	 4.000,00
8029	 Rechtsfachwirt-Prüfungsgebühren	 12.000,00	 10.000,00	 18.000,00
8030	 Azubi-Prüfungsgebühren	 19.500,00	 25.000,00	 20.000,00
8031	 Eintragung BAV	 5.087,50	 5.500,00	 5.500,00
8032+8042 Sonstige Einnahmen	 2.354,40	 3.000,00	 3.000,00
8040	 Mahngebühren	 1.410,80	 1.500,00	 1.500,00
8041	 Anwaltsgericht	 3.018,18	 2.500,00	 3.000,00
8051	 Bundeseinheitliche Anwaltsausweise	 11.380,00	 15.000,00	 25.000,00
8055	 RDG	 0,00	 2.500,00	 1.000,00
8056	 Vollmachtsdatenbank	 70,00	 200,00	 200,00
	 Zwischensumme	 226.480,88	 250.700,00	 265.700,00

Sonstige Einnahmen				  
8100	 Seminare	 44.385,00	 160.000,00	 30.000,00
8201	 RRef.-Ausbildung u. Prüfung	 32.028,27	 35.000,00	 35.000,00
8300	 Begabtenförderung	 4.003,62	 9.000,00	 9.000,00
8501	 Erstattungen aus Zivilrechtstreitigkeiten	 663,92	 1.500,00	 1.500,00
8502	 Erstattungen von Versicherungen	 0,00	 0,00	 0,00
8503	 Rückzahlungen Abwicklerkosten	 0,00	 3.000,00	 3.000,00
8504	 Vertragsstrafe	 0,00	 500,00	 500,00
	 Zwischensumme	 81.080,81	 209.000,00	 79.000,00

Einnahmen aus Vermögen				  
8200	 Mieteinnahmen	 368,16	 400,00	 400,00
8500	 Zinserträge	 483,01	 500,00	 500,00
8510	 Übertrag aus Vermögen		  62.317,14	 278.962,14
8550	 Gewinne aus Wertpapieren	 359,90	 500,00	 500,00
	 Zwischensumme	 1.211,07	 63.717,14	 280.362,14

Gesamtsumme Einnahmen	 1.695.938,61	 1.988.387,14	 2.001.312,14
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AUSGABEN	 €	 €	 €

Bezeichnung	                Abschluss 2020	 Voranschlag 2020	 Voranschlag 2021

Anschaffungen				  
4010	 Büroeinrichtung	 0,00	 5.000,00	 3.000,00
4020	 GwG (Sofortabschreibung)	 1.979,57	 5.000,00	 3.000,00
4030	 Geschäftsausstattung	 0,00	 10.000,00	 4.000,00
4040	 Lizenzen an Schutzrechten	 0,00	 15.000,00	 4.000,00
4050	 GwG (150,- bis 1.000,-)	 0,00	 3.000,00	 5.000,00
4060	 Instandhaltung Büroräume	 2.587,84	 4.000,00	 16.000,00
	 Zwischensumme	 4.567,41	 42.000,00	 35.000,00

Personalkosten				  
4100	 Gehälter	 545.845,90	 550.000,00	 575.000,00
4120	 VwL	 3.039,48	 3.500,00	 3.500,00
4130	 Pensionskasse	 3.720,00	 5.000,00	 5.000,00
4140	 Aushilfslöhne	 1.792,38	 5.000,00	 5.000,00
4160	 Sonstige Personalkosten	 511,74	 3.000,00	 3.000,00
4180	 Reisekosten Angestellte	 1.831,07	 7.000,00	 5.000,00
4190	 Berufsgenossenschaft	 1.659,15	 1.500,00	 1.800,00
	 Zwischensumme	 558.399,72	 575.000,00	 598.300,00

Verwaltungskosten				  
4700	 Porto	 9.599,03	 7.500,00	 7.500,00
4710	 Telefon	 1.444,05	 3.000,00	 3.000,00
4720	 Leasing, Wartung	 24.432,11	 30.000,00	 30.000,00
4730	 Büromaterial	 7.050,42	 7.500,00	 7.500,00
4740	 Bücher/Zeitungen	 17.493,30	 19.000,00	 19.000,00
4745	 Kopierkosten	 8.872,00	 10.000,00	 10.000,00
4760	 Instandhaltung, Reparatur Büromaschinen	 0,00	 2.000,00	 2.000,00
4770+4771 Raumkosten	 51.870,26	 60.000,00	 60.000,00
4780	 Parkplatz	 19.322,56	 18.000,00	 19.500,00
4790	 Bankgebühren	 1.484,16	 2.000,00	 2.000,00
4791	 Verlust aus Wertpapieren	 0,00	 0,00	 0,00
4793	 Bundeseinheitliche Anwaltsausweise	 10.904,81	 15.000,00	 25.000,00
4795	 Sonstige Kosten	 21.697,41	 25.000,00	 25.000,00
	 Zwischensumme	 174.170,11	 199.000,00	 210.500,00

Beiträge u. Versicherungen				  
		  Sonderumlage beA	 286.260,00	 286.260,00	 288.300,00
4600	 BRAK	 212.309,50	 212.309,50	 213.822,50
4601	 Institut für freie Berufe	 1.022,58	 1.200,00	 1.200,00
4603	 Verband Europäischer RAe	 2.012,00	 2.500,00	 2.012,00
4605	 Dt. EDV-Gerichtstag	 0,00	 60,00	 120,00
4606	 Jur. Studiengesellsch. Regensburg e.V.	 25,00	 25,00	 25,00
4607	 Förderverein anwaltsbez. Ausbildung	 10.000,00	 10.000,00	 10.000,00
4608	 Verband freier Berufe in Bayern e.V.	 11.782,64	 11.782,64	 11.782,64
4609	 Rechts-u. Justizstandort Bayern e.V.	 100,00	 100,00	 100,00
4610	 Versicherungen	 5.480,71	 6.500,00	 6.500,00
	 Zwischensumme	 528.992,43	 530.737,14	 533.862,14
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Bezeichnung	 Abschluss 2020	 Voranschlag 2020	 Voranschlag 2021

Repräsentation				  
4800	 Ehrungen	 1.119,21	 2.000,00	 2.000,00
4801	 Bewirtungen Dritter	 2.790,25	 15.000,00	 30.000,00
4802	 Mitgliederversammlung	 2.397,48	 7.000,00	 7.000,00
4803	 Sonstige	 990,69	 5.000,00	 5.000,00
4804	 BRAK HV 22.-25.09.2021	 76,20	 0,00	 100.000,00
	 Zwischensumme	 7.373,83	 29.000,00	 144.000,00

Vorstandsaufwendungen				  
4810	 Unterkunft u. Verpflegung	 305,30	 20.000,00	 15.000,00
4811	 Reisekosten	 6.943,95	 20.000,00	 15.000,00
4812	 Abwesenheitsgeld etc.	 12.146,25	 35.000,00	 20.000,00
4813	 Sonstige 	 1.203,83	 6.000,00	 6.000,00
4814	 Aufwandsentschädigungen	 44.750,00	 50.000,00	 50.000,00
	 Zwischensumme	 65.349,33	 131.000,00	 106.000,00

Berufsausbildungskosten				  
4900	 RRef.-Ausbildung u. Prüfung	 24.611,71	 35.000,00	 30.000,00
4901	 Fachanwaltsprüfung	 30.965,13	 50.000,00	 40.000,00
4902	 Azubi-Ausbildung	 34.917,76	 45.000,00	 40.000,00
4904	 Rechtsfachwirtprüfung	 9.690,61	 15.000,00	 15.000,00
4905	 Begabtenförderung	 4.510,59	 9.000,00	 9.000,00
4906	 Crash-Kurs	 0,00	 3.000,00	 3.000,00
4908	 Berufsfeld Anwaltschaft	 34.694,31	 38.000,00	 40.000,00
4910	 Fortbildungskosten (Seminare)	 44.145,36	 130.000,00	 25.000,00
4940+4907 Ausbildungsinitiative	 14.175,21	 24.000,00	 16.500,00
	 Zwischensumme	 197.710,68	 349.000,00	 218.500,00

Öffentlichkeitsarbeit				  
4950	 PR u. Mitgliederinformation	 29.491,43	 25.000,00	 45.000,00
4960	 Sonstige	 1.937,18	 2.000,00	 2.000,00
	 Zwischensumme	 31.428,61	 27.000,00	 47.000,00

Soziale Ausgaben				  
5001	 Sterbegeldzahlungen	 39.000,00	 50.000,00	 50.000,00
5002	 Unterstützungen RA-Witwen	 0,00	 1.000,00	 1.000,00
5005	 Sonstige soziale Ausgaben	 50,00	 150,00	 150,00
	 Zwischensumme	 39.050,00	 51.150,00	 51.150,00

Kosten Anwaltsgericht				  
5101	 Gerichtskosten	 0,00	 1.000,00	 1.000,00
5102	 Zeugen, Pflichtverteidiger	 4.432,43	 3.000,00	 5.000,00
5103	 Aufwandsp. u. Fahrtkosten	 6.060,00	 6.000,00	 6.000,00
5110	 Sonstige	 2.404,82	 2.000,00	 2.500,00
5112	 Ausgebuchte Geldbußen/Zwangsg. etc.	 0,00	 1.000,00	 1.000,00
	 Zwischensumme	 12.897,25	 13.000,00	 15.500,00	
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Bezeichnung	 Abschluss 2020	 Voranschlag 2020	 Voranschlag 2021

Kosten zivilr. Verfahren				  
5115	 Gerichtskosten	 7.133,12	 5.000,00	 5.000,00
5116	 Vollstreckungskosten	 0,00	 1.000,00	 1.000,00
5117	 Sonstige 	 52,50	 2.500,00	 2.500,00
	 Zwischensumme	 7.185,62	 8.500,00	 8.500,00

Abwicklertätigkeit				  
5201	 Vergütung Praxisabwicklung	 8.703,19	 30.000,00	 30.000,00
5202	 Verfahrenskosten	 0,00	 2.000,00	 2.000,00
5210	 Sonstige	 0,00	 1.000,00	 1.000,00
	 Zwischensumme	 8.703,19	 33.000,00	 33.000,00
 
Ausgaben	 1.635.828,18	 1.988.387,14	 2.001.312,14
				  
Einnahmen	 1.695.938,61	 1.988.387,14	 2.001.312,14
Ausgaben	 1.635.828,18	 1.988.387,14	 2.001.312,14
Differenz 	 60.110,43	 0,00	 0,00
				  
abzügl. Verbindlichkeiten 2019 (bezahlt 2020)	 29.823,66		
zuzügl. Verbindlichkeiten 2020 (bezahlt 2021)	 19.056,09�

			   49.342,86

zuzügl. Forderungen aus 2019 (Eingang 2020)	 58.144,09		
abzügl. Forderungen aus 2020 (31.12.2020 offen)	 73.222,04		

Gewinn	 34.264,91		
				  
				  
Kontrollrechnung				  
				  
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2019	 1.440.759,51		
Flüssige Mittel u. Wertpapiere zum 31.12.2020	 1.475.024,42		
Unterschied	 34.264,91		
				  
Die Posten sind untereinander deckungsfähig				  
				  
Nürnberg, den 01. Juni 2021 				  
				  
				  
Dr. Besold				  
Schatzmeister				  
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Jahreshauptversammlung
 

DER RECHTSANWALTSKAMMER NÜRNBERG AM DONNERSTAG, 22.07.2021 

TAGESORDNUNG

  TOP (1)	 Begrüßung durch den Präsidenten 
	 Rechtsanwalt Hans Link 

  TOP (2)	 Aussprache über den vorgelegten Jahresbericht (Material: WIR 3/21)

  TOP (3) 	 Bericht des Schatzmeisters 
	 Rechtsanwalt Dr. Erik Besold, Vizepräsident/Schatzmeister

	 Bericht des vereidigten Buchprüfers 
	 Rechtsanwalt Axel Loof, Nürnberg

  TOP (4)	 Beschluss über die Entlastung des Vorstands gem. § 89 Abs. 2 Nr. 6 BRAO

  TOP (5)	 Beschluss über den Haushaltsplan für das Geschäftsjahr 2021
	 Rechtsanwalt Dr. Erik Besold, Vizepräsident/Schatzmeister

  TOP (6)	 Beschluss über die Höhe des Jahresbeitrags 2022
	 Rechtsanwalt Dr. Erik Besold, Vizepräsident/Schatzmeister

	 Der Jahresbeitrag 2021 ist in der letzten Jahreshauptversammlung auf 230,00 € fest-
gesetzt worden. Er ist seit 01.03.2021 zur Zahlung fällig (§ 1 Abs. 7 Beitragsordnung). 
Nunmehr ist über den Jahresbeitrag 2022 zu beschließen. 

	 Vorschlag des Vorstands: 
	 Die Höhe des Beitrags 2022 beträgt gleichbleibend 230,00 €.

  TOP (7)	 Beschluss über die Höhe der Sonderumlage „beA“ 2022
	
	 Bemessungsgrundlage für die jährlich zu erhebende Umlage ist der von der Bundes-

rechtsanwaltskammer von der Rechtsanwaltskammer Nürnberg hierfür erhobene 
Beitragsanteil. Diese Umlage ist zum 1.3. eines jeden Kalenderjahres fällig. 

	 Vorschlag des Vorstands: Die Höhe der Umlage 2022 beträgt 60,00 €.

  TOP (8)	 Änderung der Verwaltungsgebühren und Entschädigungsordnung 
	 Entschädigung Vorstand (siehe nächste Seite)

  TOP (9)	 Verschiedenes

 
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens zwei Wochen vor der Kammerversammlung, also 
bis spätestens Donnerstag, 07.07.2021 in Schriftform bei der Kammergeschäftsstelle (§ 4 Abs. 3 Ge-
schäftsordnung) eingereicht werden.
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Änderung der Aufwands- und 
Entschädigungsordnung
 
Die Aufwands- und Entschädigungsordnung in der geltenden Fassung sieht bislang 
keine Entschädigung für die Teilnahme an Videokonferenzen vor. Zudem soll eine 
monatliche Pauschale  für Aufwendungen in den Kanzleien der Vorstandsmitglieder 
für die Vorstandsarbeit (Porto, Druckkosten, Telefonkosten, Personalkosten, etc.) auf-
genommen werden. Der Vorstand schlägt deshalb vor, über eine Änderung der Auf-
wandsentschädigungsordnung Beschluss zu fassen: 

BISHERIGE FASSUNG

§ 2  
Aufwandsentschädigung und Reisekostenver-
gütung der Mitglieder des Vorstands (§ 89 Abs. 
2 Zf. 5 BRAO)

Mitglieder des Vorstands, die in Ausübung ihrer 
Tätigkeit reisen, erhalten eine Reisekostenvergü-
tung in entsprechender Anwendung der Nrn. 7003, 
7004, 7005, 7006 und 7008 VV RVG. Die in den 
Nrn. 7003 und 7005 VV RVG genannten Beträge 
werden in zweifacher Höhe bezahlt. Eine Reise 
liegt auch dann vor, wenn das Reiseziel innerhalb 
der Gemeinde liegt, in der sich die Kanzlei oder 
die Wohnung des Vorstandsmitglieds befindet. 
Dies gilt auch für Personen, die zur Mitarbeit im 
Kammervorstand herangezogen werden (§ 13 
Kammer-GO).
 
Die Mitglieder des Präsidiums erhalten für den 
mit ihrer Tätigkeit verbundenen Aufwand neben 
der in Satz 1 geregelten Reisekostenvergütung eine 
pauschale Aufwandsentschädigung; der Präsident 
in Höhe von 1.750,00 €/Monat, die Vizepräsidenten 
je in Höhe von 500,00 €/Monat. Hierauf eventuell 
anfallende Umsatzsteuer wird erstattet.

BESCHLUSSVORLAGE

§ 2
Aufwandsentschädigung und Reisekostenvergü-
tung der Mitglieder des Vorstandes (§§ 89 Abs. 2 
Ziffer 5, 75 BRAO)

1. Die Mitglieder des Kammervorstandes erhal-
ten eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
pauschal 200 € monatlich.

2. Darüber hinaus erhalten die Mitglieder des Prä-
sidiums eine zusätzliche Aufwandsentschädi-
gung wie folgt: der Präsident in Höhe von 1.750 
€ monatlich, die Vizepräsidenten in Höhe von 
500 € monatlich.

3. Weiter erhalten alle Mitglieder des Vorstands 
für die Teilnahme an Sitzungen für die Rechts-
anwaltskammer und für die Teilnahme an Ver-
anstaltungen, zu denen sie entsendet werden, 
eine Kostenerstattung in Höhe des zweifachen 
Satzes nach Nummern RVG VV Nr. 7003, 7005 
und 7006 sowie nach Nummer RVG VV Nr. 7004 
in nachgewiesener Höhe.  Diese Kostenerstat-
tung erhalten auch Personen, die zur Mitarbeit 
im Kammervorstand herangezogen werden  
(§ 12 Abs. 1 der Geschäftsordnung der RAK).

	 Beides gilt auch für Sitzungen und Veranstaltun-
gen, die nicht in Präsenz unter Verwendung elek-
tronischer Kommunikationsmittel stattfinden.

4. Eine eventuell anfallende Umsatzsteuer wird 
für die Aufwandsentschädigung gem. Ziffer 1 
und 2 und für die Kostenerstattung gem. Ziffer 
3 erstattet.
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Nach Monaten im Homeoffice wagte sich  
Oswald mit gemischten Gefühlen vor die Tür!  
Kann es wirklich sein ...?!



www.rummel-ag.de

Ja, wir haben auch echt 
smarten Schnick-Schnack.

Aber vor allem läuft unsere 
Kanzleisoftware WinMACS 
einfach solide und schnell.
Bei dreistelliger Anzahl an Arbeitsplätzen, 
enormen Akten-, Daten- und Dokumenten-Aufkommen
und hohen Anforderungen an Ihren Kanzlei-Workflow.

Cloud  Legal Tech  Mobiles Arbeiten

Einfach. Schneller. Gemacht.


